
Amtsblatt zur Lalbachcr Zeitung.
^l-. I41. Freitag den 20, Oktober 1854.
Z> 6 l 1 . 3 (3) Nr. 6940.

K u n d m a c h u n g .
Bei der am 2. Oktob.r »851 in Folge des

allerhöchsten Patentes vom 2». März l « » 8 vor-
»enommenen 2«Usten (76sten Ergänzungs)-V>r-
losing der ältern Staatsschuld, ist die Serie
Nr. 47 gebogen worden.

Diese Serie enthält Banko - Obligationen zu
bP.rzent, und zwar von Nr, 35477 biö369»7,
"" Kapitalsdctrage von I,UM» 544 si. und im
^nscnb.trag? nach dem herabgesetzten Zinscnfuße
v°" 25NI3 si. 36 kr.

Diese Obligationen werden nach den Ncstim<
"ungen des allerhöchsten Patentes vom 2 1 . März
^ ! 8 , gegen neu«', ^u dem ursprünglichen Z>ntzfuße
'n Conventions'Münze verzinkliche Staatsschuld-
Abschreibungen umgewechselt werden.

Ferner sind bei der an demselben Tage vor-
henommene» »rsten Verlosung der Serien der
zuni B.,^,f., d.s Einlösung der Wien-Gloggnitzcr
^'lendahn auü^lfert'gten 3taatssch»ldoerschrei-

"Ngen, die Selie,, l), u»d >',, in welch.n alle
'Nit diesen Buchstab,n bezeichneten Staatsschuld»
^^1'chreibungen enthalten sl>,d, gezc'g n werden.

Die Z,nü'ck;>ch!ung dies.r Obligationen w r d
'" Folge der bestehenden Bestimmungen nach Ad-
^uf von zwölf Monaten, nämlich am l . Okto-
°" >8'>5 erfolgen.

Was zu Folge hohen Finanz - Ministerial-
^'l^sseö vc'm 2, Oktober l. I . , Zahl I838U,
zur Wissenschaft bekannt gegeb.n wird.

K- f. St.ucr-Direktion Laibach am 1 1 . Ol-
tob,r ,854,
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ic obligacie se bodo JJO duločbah

liajvisjoga palenla 21. Maica 1818 it a nove,
po pervini obrestnini inci ilu v konv. dnar-
]u izobi cstljive clerzavne dolzne pisma
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^ ' k. iUu\no vodslvo V Ljubljani 1 1.

, ^«^___Oklobra J854-

^ ^ - >->(«) Nr. 1««^».
H. K u n d m a c h u n g ,

setz,,, ^ Bezi.hung auf den, >n dem Reichöqe-
>>!>,. lle elschientnen uno auch mittelst der Wie-

. ^ > I ^ ^ ^ der L,>nd,s-Zeitung kundgemachten
<ljj, ^ , " s h,.,^„ f s F »anz-M,»,stn!ums vom
do^^'pl'Md.>r ,8. ' ,4, woinach die Verordnung
^ l ä „ , ^ ' '^ärz , 8 5 , über die Enfuyiung der
^Nge,, 'k''" vom l November l«.',4 ange.
^ 2t?/'^ ^^ksamkeit z« tlet>» l'at, und die k.
lchlo^^p' lä^ter mit 3 l . Ottob.r 1^54 gc.
^achf. ^ ^ l t e n , wird Folgend.ö bekannt ge-

"""9 ^' ^" l lzxg der im Absätze 2 der Aeroid»
^" Hohn, f. f. Finanz- Ministeriums vom

9. Apr,l I85U (Reichsgesetzblatt X I . , Nr. 137)
besprochenen Ämtshandlungen, wenn nämlich die
im §. 3 l des Gesetzes vom 9. Februar 185»
gestattete A r t , die Stämpelgebühr von Handels-
und Geweroebüchern zu entrichten, in Anwen»
dung zu komme» hat, w,rd mit l . November
»854 vorläufig nur an die k. k. Steuerämter in
Graz, Marburg, Brück, Klagenfmt, Laibach,
Neustadt!, Görz, Capo d' Istr ia uud an das
k. k. Hauptzollamt in Tiiest übertragen, wornach
diese Aemter, wenn die geschlichen Bedingungen
vorhanden sind, statt der bei Verwendung der
Stämp.lmarken entfallenden Aufdrückung des
3tämvelzc,chens die Uebcrstämplung der auf dem
eisten Blatte des Handels- oder Gcwerbsvuches
befestigten, d.r Bogenzahl und der Beschaffen-
heit deS Buches entsprechenden Slämp.Imarken
vornehmen w>id.n.

Ungebundene Hantels- und Gewerbebüchcr,
so wie einzelne Bögen derselben, können auch
bei andern zur Uedtrstämplung im Allgemeinen
berufenen k. k. Aemtern übnstämpelt werden,
und eS werden hiczu vorzugsweise die k. t.
Vteuerämter bestimmt.

Üion dem obg.dachten Zeilpunkte angefangen
wird auch die Ueberstämplung der auf K a l e n - !
d e r und A n k ü n d i g u n g e n befestigen Stä-rc
pelmarken, so wie der Verschleiß der Stämp.l
malten für Kalender und Ankündigungen vor
dcr Ha»d ausschließlich von den oben genannten
Ltcucränter,,, u»o in Triest vcn dem k. k.
Hauptzollamte b.sor^t werden.

Die Vlämpelu,!g der S p i e l k a r t e n end.
lich, welche auf d!e bisherige Art fortzubestehen
hat, wird mit »rsten November d. I . auf die
in den öandeöhaupilNrte» Graz, Laibach und
Triest vefi„dl,che„ k. k. Hauptzollämter über-
gehe».

Dieses wird mit 5em Bemerken zur allge-
meinen K.nntniß get'racht, daß die neuen 3läm-
p.lmaik.n, mit Ausschluß je>,er für K a l e n d e r
uud A o k ü ü o i g u n g e n , dann für ausländi-
sche Zeitungen pol,tische« I.chaltes von den oitz-
heng.» i-tälnp,!papi,r-Verschleißern bezogen
werden können.

Von der̂  k. k. Finanz - Ln.des - Direktion
sur Vtei.rmark, daS Küsteoland, Kram
und Kärnten. Graz am l 2 . Oktober 1854,

Z. 615, :. (2) Nr. , 9 2 2 8 .
K o n k u r s - K u n d m a ch u n g.

Bei der k. k. Lanbeshauplkasse in Graz
kommen eine Kaff'ersstelle mit dem Iahre^ehatte
von Siebenhundert Gulden, und drei Kasseoffi-
zialenstrUen, und zwar je eine mit dem Gehalte
von jäh,lichen Sechshundert, Funfhxndcit und
Vieihunoerl Gulden K. M , , uUe diese vier S t , l -
lei! m,t der Verpsiichlu,,., zum E'lagc einer «au-
lion im GehattSbelrage, prol)l,l.'t>sch zu besetzen,
und es wild für die Beweitwng um diese stellen
der K o n k u r s b i s 28 O t c o b e r »854 hier-
mit ausgeschrieben.

Die Bewerber i.m diese Stellen haben ihre
gehöng belegten Gesuche, worin sie sich üdei
>hr Alter, Rcligioüsbekeiinlniß, Stand, über ihre
Studien, Spiachkennlnisse, iyre bestandenen P>u
fungcn, iüöbesonders aber über oie mit gutem
Erfolge abgelegt Prüfung aus der StaatSlech-
nungswissenschaft, so wie über die mündlich und

,schi!sl!!ch gl.l bestandene Prüfung aus den Kasse»
iVorsäMten ausz.we.sen haben, innerhalb de,
zKonkulSsNit ,m vo>g..schr„b.»en Dienstwege bei
zder Vo.,lehung der f. i . Landetzyauplkaise >n
!Graz einzubringen, und daiin auch anzugeben.
, ob und in welchem Grade sie elwa m.t c,n.m
! Beamten d,e,er ^andeßhcü.pttasse verwandt cd,r

verjchwägert s,no.
Von der k, k, Finanz i!and.L-D,rektion fu>

Stemmaik, Karulcn, Krain u„d .«üstcn-
land. Graz an, »2. Otiober ! « 5 j .

Z. «2«. » (2) Nr. 19 «97.

K o n k u r s K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k, Landeöhauptkasse in Laibach
ist die Kontrollorsstelle, mit dem Iahrcsgehalte
von Eintausend Gulden, und mit der Verbind-
lichkeit zur Leistung einer Dienstkaution von Zwei-
tauseno Gulden K. M . provisorisch zu besetzen.

Die Bewerber um diese Dienstcöstelle haben
ihre mit der Nachweisung über Üebensaller, Re-
ligion, Stand, über ihre tadellose Moralität und
Haltung, über ihre Spiach' und sonstigen Kennt-
nisse, ihre zuiückgelegten Studien, ihre bisherige
Dienstleistung, über ihre im Kasse- undVcrrech»
nungsdienste erlangte vollständige Ausbildung,
und zwar die letztere nicht nur theoretisch, durch
die mit gutem E>folge zmückgelegte Piüfung aus
den Kassevorschriften und aus der Staatsrech-
nungswissenschaft, sondern auch piattisch, duich
wirkliche Dienstesleistung bei Staatskassen ver-
sehenen Gesuche b i s »5. N o v e m b e r 1 8 5 4
im vorgeschriebenen Dienstwege bei dem Präsi-
dium der k. k. Slcuerdüeklion in Laibach ein-
zubringen, und in denselben insbesondere auch die
Fähigkeit zur Beiichcigung der Kaution nachzu-
weisen, und zugleich anzugeben, ob und in wel-
chem Grade sie mit einem Beamten oer vorer-
wähnten Landeshauplkasse verwandt oder ver-
schwägert sind.

Von der k. k, Finanz - Landes - Direktion für
Sleiermaik, Harnten, Kiain und Küsten-
land. Oraz am »3. Oktober »854.

3. 621 i. ( y Nr. 19365.
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k. Tabakfabrikrn-Direktion in
Wien ist eine SekretärssteUe mit dem I^hreS-
gehalte von !4U<> fl. und im Voriückungsfalle

I mit l2vl> fl und dem O-iarliergelde jährlicher
^U!> si. in Erledigung gekommen.

Diejenigen, welche sich um diese Dienstesstelle,
oder evenluel um eine SeklecärssteUe mit dem
Gehalte jährlicher 12UU fl. und dem Quartier-
gclde jährlicher 200 si. beweiben wollen, und
die dazu erforderliche Befähigung legal nachzu-
weisen vermögen, haben ihre gchörig dokumen»
tirten Vesuche l ä n g s t e n s b i s letzten O k -
t o b e r l«54 im vorgeschiiebcnen Nege an den
Vorstand der k. k. Tabakfabriken.-Direktion in
Wien einzusenden, und daiin glaubwürdig nachzu»
weisen : das Lebensalter, die zurückgelegten Studien
und abgelegten Amtsprüfungen, die nebst den
Studien sich erworbenen Kenntnisse, die Sprach«
kenntnisse, die höhere Ausbildung im admmistra-
tiocn Gefällsdiensle, die bisherige Dienstleistung
und sonstige Beichäftigung.

Endlich ist anzugeben, ob und in welchem
Grade dcr Bewe,ber mit Beamten der k, k.
Tabakfabrike»^ Dlr.kl i i 'n, dann del t. t. Tabak-
fabriken od.i Tivak Ein!ö<ungsamlel ve>wandt
oder verschwägert sei.

Dî seS wiro über E<suchen des Voistandes
der k. k, TabakfabriklN Direktion vom 9. Okto-
bei l I . , N>. 34 « 3 / F P. bekannt gegeben.

Von der k. k. steir. >Uyr. tüstenland. Finanz-
Landes-Direktion.

Gratz am »5 Okiober >8.'>4.

6. «»? « (3) yz^ 64U2.
K u n d m a c h u n g .

Die k. k. Posterpediliun ,n Bukarest in der
Walachei ist mit »em Fah!pos<0,enste betraut

.worden, und es tonnen nunmeor F^hr^oiAendun
>̂en jeder Art bis zum Gewichte von zeon Pfuno
>lu Butalest frankirt oder unf'anfnt aufgenom-
men weiden. Schwefele senoun^n w.r.'e» v""
UonÜaot ab naä) ^ku,e>7 n,n '" '" s'l« w.'le.

oeford.it, a.s sie ."s o . " 5 " -p' '^"" ' '« ' "
d.eßsall.g.n ^er-".°«"g ve..r.ndeten P ^ a t e . l .
wagen unlergetxacht werden tonnen.
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Dieß wird zu Folge hohen Handels - Ministe-
rial-Erlasses äclu. 3. Oktober l . I . , Z. "2° ' / ,» i«,
zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

K. k. Postoircktion für das Küstenland und
Kram. Triest am 2 1 . Oktober 1854.

Z. «22. .̂  (1) Nr. 3662.
L i z i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .

Nachdem bei der am 10 Oktober d. I , hier-
amtö abgehaltenen zweiten Lizitation wegen Hint-
angabe des, zu Folge Intimates der h. k. k. Landes'
rtgierung vom 1 l Ju l i d, I , , Zahl 7486, von
dem hohen k. k. Handelsministerium unterm 25.
Juni 1 8 5 4 , 3 . 12534, im Kostenbetrage von
10744 st. 40 kr. bewilligten Hufjchlagbaucs, im
D. Z. I I l ^ 7 bis l V / N unter der Saue nächst
? l » u 5 k . o kein günstiges Resultat erzielt wor-
den ist, so wird am 6, November 1854 Vor-
mittags von 10 bis 12 Uhr bei der gefertigten
Landesl'audirektion die dritte Auöbietungs-Ver-
handlung abgeführt weiden.

Von der oben angeführten Eumme entfallen:
2) auf Erdarbeiter, . . . 2U8l si. 26 kr.
d) » Steinwurfherstellung . 2506 » 46 »
c) » PflasterhersteUung . . 6106 » 28 «
und c!) für die Aufstellung einer

Bauhütte . . . . 50 » — »

zusammen . . 10744 si. 40 kr.
Zu dieser Verhandlung werden Unterneh-

mungslustige mit dem Beisatze eingeladen, daß
die bezüglichen Pläne, das Einheitspreisverzeich
niß, der summarische Kostenü'erschlag und die
Baubedingniffe bei der Baudirektion in den ge«
wohnlichen Amtsstundcn zu Jedermanns Einsicht
aufliegen, weßhalb auch vorausgesetzt w i rd , daß
jedem Lizitanten zur Zeit der Verhandlung nicht
allein die allgemeinen Bedmgnisse für die Aus-
führung öffentlicher Bauten, sondern auch die
speziellen Verhältnisse und Btdingnisse des ausge-
botenen Hufschlagbaues bekannt sind.

Jeder Bauwerber hat vor dem Beginne der
mündlichen Lizitation das fünfprozentige Vadium
pr 537 si. 14 kr., entweder in barem Gelde,
oder in Staatspapieren nach dem börsenmäßigen
Kurse, oder mittelst vorschriftsmäßig geprüfter
Hypothekar-Verschreidung zu erlegen, welches,
wenn er nicht Erstchcr bleibt, gleich nach beende
ter Lizitation wieder zurückerfolgt werden w»d.

Schriftliche Offerte, wenn sie berücksichtiget
werden sollen , müssen vor dem beginne der münd-
lichen Ausbietung, d. i. bis 10 Uhr Vormittags
am Lizitationßtage bei der Baudirektion einlangen,
und sind auf einem l 5 ki. Stempel nach dem
unten beigesetzten Formulare auszufertigen.

I n dem Offerte muß das Anbot nicht nur
mit Ziffern, sondern auch mit Buchstaben deut-
lich geschrieben angeführt sein, und es kommt
demselben daß oben erwähnte Vadium entweder
in Barem, oder eine amtliche Bestätigung über
den Erlag desselben bei einer öffentlichen Kasse
anzuschließen.

M i t Beginn der mündlichen Ausbietung wird
kein schriftliches, nach Schluß der Erstern aber
überhaupt kcin Anbot angenommen, und es er-
halt bei gleichen mündlichen und schriftlichen
Anboten das mündliche, bei zwei gleichen schrift
lichen Anboten das früher eingelangte den Vorzug.
Es wird hiemit ausdrücklich bedungen, daß dcr
Bestbietcr bel dieser Lizitation mit seinem Anbote
dem hohen Acrar selbst dann verbindlich bleibt,
wem, neuerliche l!iziiationsverhandlungen stattfin-
den sollten, während' die Verbindlichkeit des
hohen Acrars mit der erfolgten Ratifikation des
Bestboteö beginnt.

Von der k. k. Landesbaudircktion für Kram.
Laibach am 12. Oktober 1854.

Adresse des Offertes
An die k. k. Landes-Baudirektion.

in
Laibach,

A n b o t
für den Hufschlagsbau im D. Z. HI/7

bis I V / o der Save bei ? , u » 8 k u
O f f e r t .

Ich Endesunterzeichneter erkläre hiemit, die
Pläne, Bedingnisse, Preisverzeichniß und den
summarischen Kostenüberschlag des in der Kund-

machung vom 12. Oktober d. I . , Z. 3662,
angeführten Hufschlagbaues im D. 3. I I I j 7
bis IV^N der Save eingesehen und wohlverstan-
den zu haben, und verpflichte mich, diesen Bau
genau nach den vorliegenden Plänen und Be-
dingnissen um den Betrag von (hier kommt das
Anbot mit Ziffern und Buchstaben ausgedrückt,
anzuführen) vollkommen klaglos in der vorge-
schriebenen Zeit zur Ausführung zu bringen, zu
welchem Behufe ich das 5°/^ Vadium pr. . . st.
. . . kr. im Barem anschließe (oder laut des
zuliegendcn Legschcines bei der k. k. Kassa zu

deponirt habe).
Name des Wohnortes

Name und Charakter
des Offerenten.

3. 1642. (3) Nr. 4420.
E d i k t .

Von dem k. k. Landesgerichte in Krain wird
der unbekannt wo befindlichen Frau Autonia
Gräfin v. Paradeiser und deren ebenfalls unbe-
kannten Elben mittelst gegenwärtigen Edikts
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Gerichte
Frau Justine Maria Schweiger. Eigenthümern,
des Gutes Freihof, dutch Herrn Oi-. Kautschitsch,
die Klage 5 u k 2 l . September d. I , auf Verjährt-
und Erloschenerklärung der aus dem Urtheile clciu.

ed iü lü l i . 26. M a i 1786, auf dem Gute Freu
Hof sammt An - und Zugehör haftenden Post pr.
157 si. 5 2 A kr. sammt Gerichtskosten pr. I«st.
6 kr. eingebracht, und um Anordnung einer Ver-
handlungstagsatzung gebeten.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten, Frau
Anlonia Gräfin v. Paradeiser und deren ebenfalls
unbekannten Erben, diesem Gnichte unbekannt
und weil selbe vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Vertheidi-
gung, und auf ihre Gefahr und Unkosten den
hiccortigen Gerichtsadvocaten l ) , . Anton Lindner
als Kurator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden wird.

Zur Verhandlung wird die Tagsatzung auf
den 8. Jänner 1855 Vormittags 9 Uhr vor
diesem Landesgerichte angeordnet, und die Ge-
klagten dessen zu dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter, O>. Anlon
Lindner, Rechtsbehelfe an die Hand zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere da sie
sich die aus ihrer Verabsäumung entstehende«
Folgen selbst beizumessen haben werden.

Laibach am 3. Oktober !854.

Z. 598. » ( ! ) ' G d i k t. u<! Nr. 6574 K.
Von der k. k. Bezirkshauptmannschaft Krainburg wcrden nachstehende vom '.'oose Bel)«^

der zweiten Militärstlllung des Jahres 1«54 getroffene, noch mcht erschienene Militärpflichtige ^6
SteUungsbezirkes Kraindurg, Lack und Neumarktl, als:

, , ^ - ^

Post-Nr. ^ ^ G
^mun?^ Vor-und Zuname Wohnort " § ^ " ^ ß Anm«,

Liste 6> 3 2 ^

L o s u n g s d e z i r k K r a i n d u r g :
32 Alois Zhermzh Krainburg « 9 Krainburg »834
U2 Anton März Krainburg »58 39 Kraiuburg .,
69 Gngor Rottar Kamnig 5 46 Gorizhe >>
76 Franz Malcnfchek Predaßel 14 53 Predaßel »

123 Josef Gorjcmz Waisach 33 100 Olschcuk »
132 Franz Konz Krainburg 68 lU9 Kraiburg »
142 Paul Bienkusch Oberfeßnitz 38 »l9 St.Idozi »
»47 Michael Ienko Krainburg 182 >24 Krainburg »
»5? , Leo Sokol Adergaß - »34 Michelstätten »
163 Thomas Leuz Krainburg 19 140 Kcainburg »
164 Johann KaUan Duorje 19 »4» Zirklach »
218 Andreas Markun Babenvert 9 79 Terstenik 1U33
220 Johann Tkofizh Illouk 7 84 Piedaßel »
223 Johann Joscht Tador 23 93 Natlas »
2U0 Anton Maiouth Adergaß 29 30 Mich>lstätten l«32
281 Michael Deschmann Hülben 5 31 Winklern >,
283 Alex Pucher Krainburg 177 34 Krainburg „
284 Lukas Strojan , Flö'onig 55 35 Flödnig »

L o s u n g s b e z i r k L a c k :
87 Matthäus Jauch Lack 83 8 Lack 1834
63 Johann Anschitz Eisnern 136 3^ Eisnern »
65 Dionisio Dante szni-n-» «lolii-av« i<> Zß Trata >,
76 Franz Aschbe Saprevolam 5 4? Ncupöllaud »
77 Lorcnz Zhemachcr Selzach 3« 4« Selzach »>

1U6 Thomas Wogathai Sabathberg 9 77 Allpölland »
181 Georg Lauter Salj log 25 »55 Sali log »
»89 Urban Pinlrr Dolenaschetina 13 !60 Neupölland »
219 Franz Koschuh Vorstadt Tratta 10 190 Lack «
228 Gregor Kobler Srednavas 5 5 Altpölland »«33
284 Anton Pctcrnell Malenökiverch 10 20« Neupölland »
334 Georg Pfeifer Laische bei Kaiische 20 ,4 Sclzach >^31
346 Stefan Primoschitsch Podplezhe 10 26 Oßlitz »
348 Johann Lrojar Oberzarz 2 2« Za>z »
360 Nikolaus Iensterle Unterdaine l l 40 dto »
1 6 l Andreas Torkar Poresen 4 44 dto »

L 0 s u n g s b e z i r k N e u m a r k t l :
47 Bartholmä Scherabon Steuizhne 2 38 Kreuz >^34
53 Markus Iabornig Kreuz 6 5 dlo »«33
59 Kasper Klanzher Novake 5 2» dto »

k- k'
mit dem Beisätze eingeladen, binnen drei Monaten um so gewisser bei dem betreffen e n . ^ , ^
Bezirksamte sich zu melden, oder sonst ihre Abwesenheit zu rechtfertigen, als sie >m
den bestehenden Direktiven gemäß als Rekrutirungöftüchtlinge angesehe'n werden.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Krainburg am 5. Oktober »85 t.
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Z. « l 6 . « (2) N l . 3697.
S t r a ß e n b a u - L i z i t a t i o n s-

K u n d m a c h u n g ,
Laut Eröffnung der hohen k. k. steiermark,-

schen Vtatihalter.i U0m 4, Oktober d. I , Zahl
5? l? , hat daä hohe k. k. Handels'Minist^r'um
mil Erlaß vom l . Oktober »854. Zahl 2298»,
den Ausbau der Aerarial Elisabethstraße in Gratz,
>>' der dritten Abtheilung, von 320 Wiener-
Klafter Länge, genchrrng.t.

Bei diesem Straßenbau sind folgende Arbei-
ten nothwendig:

1, N 3 ° 2' 0 " Körpermaß Erdabhebung, An.
dämmung und Verführung des Materials
auf 50 Klafter Entfernung;

2, 58°-<>''7" Körpermaß Erdabhebung, An
dämmung und Verführung dcS Materials
auf 30 Klafter Entfernung;

3, 24°- l ' - l l " Körpermaß Erdaushebung sammt
Andämmung;

^ k»°.5'-2" Körpermaß Kanal-Fundament-
Mauerwerk;

'̂> l>°-3'l<>" Körpermaß aufgehendes Kanal'
Mauerw.rk;

<». k ° . l ' - 7 " Flächenmaß 9zölliges Bruchstein
Kanalpflaster;

^ ! ° -4 ' -< l^ Flächenmaß lizöllige Kanald.ck-
. platt.» ;
"' 8° 4 '- !»" Flächenmaß 9.öllige Kanald.ck»

platten;
^ ?° 2' U" Flächenmaß 9Migcs Kicsstein«

. Pflaster;
'" ' 3ß ^ j 3ch „h rei„ bearbeitete Deckplatten;
) l l,chen,r Kanalst^ck;

^2, l 83° -» - -3 " Körpermaß Steinurundlage,
theils aus Mursteine», theils aus Bruch»
steinen;

'a. 9" :̂  . , < ) " Körpermaß 3 bis 4 Zoll große
Kieöbeschrtterulig;

^ ^°..5'.^<< Köipnmaß fe ne Bruchstcinbe-
, , !^'onelu>,c,;

" ?!)".,l<_^ .«ö>p,rmaß gröle KilSst.inle
,^ ^ ott.run,,;
" ^ « ° 2 <> ' Flää^»maß «zöllige Rmnsal^
' Fassnung,

Koste»^ ^"^uhl l inq di's>6 Ftraßeobaues, d,ssen
'echnet °"^ ^ " 6 si 5« kr. Kon». Münze be
^eac ^ ' ^ ' " ' ' ' ^ ' " Bausch u,d Bogen im
Wels, ^ ' ^ l ' Vii»uendu-^!z,tat>on hiotang.geben,
i ^ ,.^ " ' 'Handlung am 3 « . O k t u v c r 1 8 5 4

/ lm^ ' ^^, ^ ^ stcttrmärk,schen ^ 'and.s'Vai i -

W !,!°" ^ H " ^ ^ ' ' " '" ^ ' Vur^gass.) Sä'laq
Uhr Hivimittags, vorgc>iom!»cn werden wird.
D,c Hcral'nnnd.ru,ig gcschi.ht »ach Pru^-üten.
Jeder Uuter!,>hmuigölu,1,c-e hat vor d>n>

Neginne dcv müi>tl,chen Vnhaidl i ing das in
^ ' ^ des Ausrufspreifts b>ü!effe,>e V^dium, ,m
Mirage »on 24« ft., zu Handen der Llzitations»
^°m^ission ülö Reu^lo zu erlegen.
5 ^luß.r den mulidlichcn Anroicn werden auch
^'lttiche Offerte vor dem Beginne der mündli-
sj„" Aerhantluna, angenommen, wenn sie auf
hör," klass'"mäßigen Stämp.Ü'ogen abgefaßt, gê
>, 6 verslegllt und mit dem oberwäh,!ten Va

""versehe» sind.
°ffenn^ ^ d , ' u " ' kan» üuri^cns auch l>ei einer
Bcn ^^ ' Kaffa erlegt werden, worüber der
dc» ^ '"ttelst ämtlicher Zert,flkate der betr.ffen-

^'ls»>, beigebracht weiden muß.
h ^ d i " E>steh.r hat beim Abschlüsse d.r V . r -
t<un / ' 6 ^ " Vad!um a»f dle bedungene Kau
'^»d d°" ^ ^ st ^^"" ' Mzc. zu ergänzen, wäh
ge!d>,,/' " '̂>lg>» M,t>!uta„tcn die erlegten R>u

U^'!^gestel,t werden,
Wer̂  " ^ " s wird uorauö.'.es.tzt, daß j.dem Bau
5<n>ei^'"'^>t ^'^ iliztation >,,cht allein die all-
°ff>'>l,,^ ^'dingnisse b,zugl,ch der Aussühlung
"t thz^" '^ ^">ite,!, sondern auch die speziellen
^^^lch,^ ^ ' ^ Nldingungen, u»ter denen der
">e„ h^ " l ' ' ' Bc>u h,ntangegeben wird, vollkom-
^"t>e„ z^"'!^ / " ^ , zu wclct-en, Zw.cke d!e belref»
^t'on „, ^'klödotumeüte b,ö zum T^ge der lüz,-
btt ^ ? "»nsllkale dies.r Baud,rekt,on während
»e«s >)ig^^ch"> ^lmtsstuode» uon 8 Uhr Mor-
^^s'cht i '^ ^ ^ Nach,il,ttags zu Iidermannü

^ " ^neitschast liegen.
" ^^' k. k. Landes-Baudir.ktion Vratz
" ">«- Oktober ,854.

Z. ,N78. (3) Nr. 472 l .
3<on dem k. k, Landesqerichte in Laibach

wird durch gegenwärtiges Edikt allen Denjenigen,
denen daran gelegen, anmic bekannt gemacht:

Es sei von diesem Geiichtc in die Eröffnung des
Konkurses über das gtsammte bewegl,che, und
über das in jenen Kronländern. >n welch,«
die Iurisdiktionsnorm vom 18. Juni l85tt
Äülti^keit hat, befindliche unbewegliche Ver-
mögen dcs Handelsmannes J o s e f S t a r r e
gewilliget worden. Daher wird Jedermann, der
an erstgedachten Verschuldeten cme Forderung
zu stellen berechtiget zu sein glaubt, anmic
erinnert, bis zum 15 März l855 die An-
meldung seiner Forderung in Oestalt einer förm-
lichen Klage wider den, zum dießfälligen Massa-
Vcrtreter aufgestellten O,- Andreas Napreth, unter
Bubstituirung dcs l ) , . Anton Rudolph, bei diesem
Heuchle so gewiß einzubringen, uno in dieser
nicht nur die Richtigkeit seiner Forderung,
sondern auch das Recht, kraft dessen er in diese
oder jcne Klasse geseht zu werden verlangt, zu
eiweisen, als widrigens nach Versließung des
erstbestimmlen Tages Niemand mehr angehört
werden, und diejenigen, die ihre Foiderung bis
dahin nicht angemeldet habe», in Rücksicht des
gesammten, im Lande Klan, befindlichen Vermö»
qens dls eingangsbenannten Verschuldeten ohne
Ausnahme auch dann abgewiesen sein sollen, wenn
ihnen wilklich ein Compmsaljonsrccht gebührte,

oder wenn sie auch ein eigenes Gut von der
Misse zu fordern hätten, oder wenn auch ihre
Forderung auf ein liegendes Gut deß Verschuld
deten vorgemerkt wäre, daß also solche Gläubi«
.ier, wenn sie etwa in die Masse schuldig sein
sollten, die Schuld, ohngeachtet des Compen-
sations-, Eigenthums- oder Pfanorechtes, das
ihnen sonst zu Blatten gekomme» wäle, abju<
tragen verhalten werden wwden.

Uebriiens wird den di.ßsälligen Gläubigern
erinnert, daß die Taqsatzung zur Wahl eines
neuen, oder Bestätigung des btreits aufgtllellttn
Velmögensverwalterß, so wie zar Wahl eines
Gläubiger Ausschusses, auf den l l l . März
»85,5 Vormittags um » Uhr vor diesem k. t.
Landesgerichtc angeordnet werde.

Von dem k, k Landesgerichte in Kram,
Laibach am l7 . Oktober l854 .

Z, 1662. ( ! ) N,-. ! 2 0 l l .
E d i k t ,

Vom gefestigten k, f. Psziiksg>',ichie wüd zu
de» diesiäinclichen Edikte», voin 2t>. ?l»c;ust l. I , , Z.
9607, lüid 20. September l, I , betan„t gemachl.
das; bei d?r beille über E^ekl!tianjslih,ung der ?lnna
rc,w>iwet>» M^ff , i . a/g,« Ig»az Keim,! von St .
Kalhcisma , slatlgefu»den,» 2, FfilbiVtlüiss d,5 , diesem
^eßli'in geheiigel, R^li'ic^icn fein K^uslu^ael' eisch,«'
ne» i!^, u»d dasi sofort <>ir dritts» u>!0 leßlen Feil»

!b,etu„g am 13 Norembei'l, I , qeschiillen werbe» wild.
K. k. 25ej,!k^e!>cht llm^ebüüg Laibach) am l l .

! Oktober 1854.

Z <i<>5. !, (3) G t > i k t a l - (5 i t a t i o n Nr. 8253
der nachbenanttn Individuen, welche in Folge deS auf dieselben gefallenen Loses zur Militärwidmung

im Jahre l«33 und 1834 derufm, auf die ergangene Vorladung nicht erschienen sind.

^ ^ O r t s - - ^
^. V o r » und Zuname G e b u r t s o r t >̂ ^ Anmerkung.
^ Z g e m e i n d e F

S t e u e r d e z i r k S t e l n :
< Michael Btcbbe ' Mlaka bei Themitz 24 Theinitz 1833
2 Anlon Schagerz Raune 5 Hruschouka >834
3 Andreas Rak Klanz 29 Klanz „
4 Matthäus Koren Laak 2N Laak »
5 Blas Luschar Lahouizh 4,3 Lahooizh »
« Jakob Rosmann Moste 7l) Mosse „
7 Veorg Ieran Stounik l l Btreinc „
8 ?lndreas Ieimann SuhaooNe 4tt suhaoolle „
l> Simon Paulin Polok 1 Bupainenive „

1<» Franz Urschitz Supainevive 1 dto >,
11 Alex Leschjak Voditz 87 Boditz ^
12 Anlon Kanzilia Ekaruzhna t8 dto »
1» Franz Wurja Rudnig 4 Wolfsbach »

S t e u e r b e z i r k E g g o d P o d p e z h :
14 Plimus Roman Aich — Aich
15 Anton Klander Uscheuk 28 Bresovitz >«3'j
1<l Silvester Saluatoli Douöku <i Dousku »834
17 Gregor Marinschek Glogovitz -l8 Elogovitz »833
18 Michael Friderich dto 5? dto »^34
1» Johann V.ßel Kraren 2U Kraxen „
20 Josef 3noi) Förtschach 44 Lustlhal „
21 Ioh . Smerkol Trojana 7 Trojana !«33
22 Gregor Pibctschek Plävole <» Untcrkoseö !83<

S t e u e r b e z i r k W a r t e n b e r g :
23 Barth.lmä Iamschek S t . Andrä 2»j 2 t , And,a l834
24 Bar l l , Deinouschek Podkiay >5 Arschische !"»33
25 Eduaid Reßnik Arschische 5 dto »
2« Johann M i v a S t , Ljalenlin! 20 Dritlai „
27 Barthl, Bresoufchek hl. Alpe « Koliedesch >,
2« Barlhl (^roß dlo 4 d!0 „
2» Warlin Guna Potoschkavas 35 dlo >,
»0 Jakob Toite Kotredesch »3 dto »834
3 l A„ lo„ Vnhschch Untcrtufstein 5 Oberfeld ' „
^^ ^ " ^ " " ^trechar 2!asche>za 28 P.zh ,833
^ ! A " " ' M°M Moschenik 3 dto !«3i
' " «" '̂"^""kl' Sagor 4 Sagor »833
35 Ja ob K,e,ch ^öplitz 32 dto

3« I ° s ' f ^ " ^ » , dlo ,534
3? Georg Krulz Sl.vna ,z», Waazh , «33

Diese Individuen welden angewiesen, sich binnen 4 Monaten, vom 2age d« ,.st,"E""'ch°l.
tung dieser Vero.dnung », die Laibacher Zeitung, ^> so gewisser hieramlö oder be. rem l>ett,ffen-
dcn künsligen Bezirköamte zu stellen, widrigenfaUS dieselben als Refrl,liru,.gsstüchtlmge werde., be«
handelt werden.

K. f. Bezirkshauptmannschafc. Laibach am 10. Ollobet l«54.
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Z. 1655. (2) Nr. ! 6 l4 .
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Kronau wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ersuchen des hochlöbl, k. k, Lan-
desgerichtes Laidach die Vornahme der Feilbietung
der, in die Elisabeth Koschat'sche Konkursmassa ge-
hörigen, nachstehend aufgeführten Holzvorräthe am
Drt t derselben und mit dem Beisatze, daß selbe nö-
thigenfalls auch unter dem Schätzungswerthe hintan^
gegeben weiden, auf nachfolgende Tage angeordnet
worden, und zwar:

a u f d e n 24, O k t o b e r » 8 5 4 ,
1. des Holzvorrathes von 159 Kudik-Klafter Kohl-

holz, Kohlbränder, Riesbaume sammt Köhler»
Hütte und Kohlbarren, zusammen im Werthe pr.
51? si. 30 kr,, bei dem Weißenfelscr See, in der
Alpe „dösen Steig« und »Lahn« und dortigen
Erdricsen;

a u f den 25 O k t o b e r 1 8 5 4 ,
2. des von 69 Kubik Klafter Kohlholz, Niesbäume

sammt Köhlerhütle und Kohlbarren, pr. 222 si,
24 kr , in den Waldlheilen Millerriegcl, Brüg '
lach und Schwarzenbach bei Weißensels-,

a u f d e n 26. O k t o b e r 1 8 5 4 ,
3. des von 29 Kudik-Klafter Kohlholz, im Werthe

von 85 si. 53 kr., am Kopiaberg in Hintcrschloß
bei Weißenfcls;

a u f d e n 27, O k t o b e r » 8 5 4 ,
4. des von »2 Lärchenstämmcn, zusammen pr. 24 f l ,

in der Kamoriza-Wicse bei Natschach;
5. des von 3» Kubik Klafter Kohlholz, im Werthe

pr. ! l l fi 5 kr,, im Schlrer'schen Bcrglhcil bei
Ratfchach;

«. des von I I Lärchenstämmen, zusammen pr. 9 si.
10 kr,, in der Wicse tes Johann Erlach bei
Ratschach;

7. des von »5 Lärchcnstämmen, zusammen pr. 45 si,,
ober der Wiese des Johann Cavallar beiNatfchach;

a u f den 28. O k t o b e r » 8 5 4 ,
8. des von 25 KubikKlajter Kohlholz, tie Riese

mit 26 Kudik^Klastcr, zusammen im Werthe von
997 fi. 30 kr., ober dem Dorfe Würzen, in der
Waldgegend Kuschcnza;

a u f den 30. O k t o b e r 1 8 5 4 ,
9. des von 240 Kudik-Klafter Kohlholz und Ries»

bäume, zusammen im Werthe pr. 706 fi. >? kr,,
bei dem Dorfe Wald , im Holzschlage Schwär-
zn'deig;

, >y. von eingesckwärzten Kohlhaufen von 3 Kubik-
Klafler Holzm<,sse pi 13 ft. 30 kc,, in dci Wiese
des Lauiischer bei Wald ;

a u f den 3 » . O k t o b e r 1 8 5 4 ,
l l von lingeschwarztcn Kohlhaufen von 53 Kubik-

Klafter Holzmaffe sammt der Kohlhütle, Kohl-
holz von 2 ' / , Klallcr, zusammen pr. 230 fi.,
in Milterbcrg, x» l)l!»?.»m;

12. von einem Kohlenhalden pr. 12 si,, im Bcrgtheil
des vulß„ Vug!» in Millerberg;

!3. des Holzvorrathes von »48 V, Kubik-Klafter
Kohlholz, pr, 420 si 45 kr., bei der Hledaini'-

^ scken Säg . und Kohlstätte des Alois Smuk,
vulzo Vu»n, in Miiterberg;

»4. des von 122 '/, Kubik-Klaftel gefällten und
70 Kubik^Klafter noch zu schlägernden Kohlhol-
zes, zusammen pr. 315 fi,, in der Sezhnik'
Waldung;

15. dcs von 260 Kubik Klafter stehenden Holzes in
der Wrn»'W<,ldung ober Milterberg, pr. 260 fi,
endlich

16. von 5 Kubik-Klafler lheils Eschen, theils Kie-
fern und Obstbaumholz, pr. ,5 si,, unter dem
Mitterberge r Kreuz.

Sctiätzungsprotokoll und Lizitationsbedingnissc
können täglich Hieramts und bei dem Verwalter der
Konkursmassa, Herrn Isidor Himmelbauer, k. k.
Notar in Tarvis, eingeslhm weiden.

Kronau am 10. Oktober »85l.

2 1631. (2) Nr. 5414.
E d i k t .

Vom t k. Beznlsgerichle Reifniz wird bekannt
gemocht:

Es sei mit Bescheide vom 28. September 1854,
2» 54>4, in die erekutivc Fcilbielung der, dem Ma-
thias Benzhina von Traunik gehörigen, im vormals
Herrschaft Reifnizer Grundbuche z,ir> Urb. Fol.
1298 erscheinenden Realität in Traunik Nr. 29,
wegen dem A»tou Moschck von Planina schuldiger
29 fi. 48 kr. c. z. c, gewilliget, und zur Vornahme
die erste Tagfahrt auf den 24, Oktober, die zweite
auf ten 24. November und die dritte auf den 22.
Dezember 1854, jedesmal Fiüh um ,0 Uhr in der
Om'chtskanzlei mit dem Beisätze angeordnet wur>
den, daß die Realität erst bei der dntten Tagfahrt
auch unter dem Schätzungswerte w>rd hinlangege.
den werden.

Der Grundbuchsertlatt, das Cckätzungsproto«
toll und die Nedingnisse können hielamts eingesehen
««den.

Reifniz am 28. September 1854.

3 !594. (2) Nr. 5254.
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksgerichte Fcistritz wird
hiemit kund gemacht:

Es sei über Einschreiten dcs Herrn Anton
Schnidcrschitz von Feistritz, wider Matthäus Schajn
von Grafenbrunn, in die exekutive Feilbietung der,
dem L i te rn gehörigen, im Grundbuche der Herr»
schast Aoclsderg «ul, Urb. Nr. 40! '/« vorkomme»,
den, gerichtlich auf 139! si. 30 kr. bewcrtheten ^
Hübe, wcgcn schuldigen 60 fi. 3! kr. c, z. c. ge-
williget, und es scim hiezu die Tagsatzungen au!
dcn 14. November, auf den 14. Dezember 1854
und auf len 13. Jänner 1855, jedesmal Vormit»
togs von 9 bis 12 Uhr in der Gerichtskanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die Realität
bei den beiden ersten Feilbietungcn nur wenigstens
um den Schätzungswert!), bei der dritten Feilbie-
lung aber auch unter demselben hintangegebcn wer»
dcn wird.

Die LizitationZbldingnisse, der Grundbuchs^--
trakt und das Schatzungsprotokoll können täglich
hieramls «ingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Feistritz am I. September
1854.

Z. 1595. (2) " ^ Nr. 5256.
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksgerichte Feistritz wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Einschreiten des Herrn Anton
Schniderschitz von Fcistritz, in die erctutive Feilbie
tung dcr, dem Antun Bardis von Podtabor gehö-
rigen, im Grundbuche der Herrschaft Prem suk Urb,
Nr. 4 vorkommenden, gerichtlich auf 879 fi. 20 kr,
dcwcnheten '^ Hubc, wegen schuldigen 200 fi. c.
5, c. gewilligt!, und eS seien zu deren Vornahme
die Tagsatzungen auf den 14. November, auf de»
-5. Dezember 1854 und auf den !5. Jänner »855,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr in der Ge>
richibkanzlli mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Realität bei den zwei eisten Feilbictungen
nur wenigstens um den Schätzungswert!), bei der
dritten Feiibictung abcr auch unler demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die llizitalionsdcdingnisse, der neueste Grund,
buchsertrakt und das SckätznngsprototvU können
täglich hieramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Feistritz am 26. August
»854.

2. lS43. (2) Nr. 483>.
E d i k t ,

Von dem t k. Bezirksgerichte Möüling wird
in der Exckulionssache des Mathias Deiganz von
Orcrlaase Nr. 3, wider Mathias Malnerizh von
'pfarrberg bei Amlmannsdoif Nr. 26, pcw. 243 fi,
20 kr. e, 5, c , nnt Beziehung auf oas dießamt,-
liche Edikt vom 14, Auglijt 1854, Nr. 3896, weiter
bekannt gegeben, daß üder Einverstandniß beider
Theile die aui den 5/ Ollobei d. I . angeordnete
erste Feilbielungslagsatzung mit dem als abgehalten
angesehen wi ld , daß es bei der auf den 4, Novem
ber und 4, Dezember »8Z4 angeordneten zweite»
und dritten Tagsatzung unverändert zu verbleibe»
habe.

Mottling am 2. Okloder 1854.

Z. 1661. " I 2 ) Nr. »2007.
E d i k t.

Zum dießämllichen Edikte von, 12. I u ü I, I . ,
Zahl «004, betreffend die Exekutwnsfühiung der
Iuscfa Tifchou, durch Herr» Dr. Napieth, gegen
Johann Zimperman» von Draga, i>^t«, 80 fi,,
wird hiemit bekannt gegeben, daß bei rer hente an-
geoidnelen ersten Fcildielungstagsatzung kein Ka»s.
lustiger erschienen ist, u»d daß sofort am l0, Nu
vember I, I . zur zweiten zcilbietung geschrillcn
werden wird.

K. k. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am
10. Oktobcr »854.

Z. ,633. (2) N l . 5387.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Neifniz wild bekannt
gemachi:

Es sül mit Bescheide vom 28. September »854,
Z. 5387 , in die eveknliye Feilbietung der dem Leom
hard Mocher gehörigen, im vornxUs Henschafi Reif-
nizer Grundbuchc sxd Nrb. Fol. Nr. »2»2 erscheinen
den Nealitac zu Rethie Nr. 25, wegen dem Io"ef
^onlchi» von Inaovi^ schnldiger »30 fi, <:. z 0. a/--
williget, »nd zur Vo>nah»,e die l , Tagfahn auf den
25. Oktober, die 2, a»f de» 25. November »nd die
3. auf den 23. Dezember »854, j^de^mal Fr»!) »0
Uhr im Orte Rethie n»t dem Beisatze angeordnet w°»
den, das, die Realität erst bei der 3, Tagfahrc auch
unler dem Schatzungswerih« wird hmtangegeben wer
den.

Der GrundbuchZertrakt, das Schätzunqsproto.
toll und die Bedingxisse können hiergerichlZ eingesehen
werde»,

Reifm'z am 28, September »854.

Z. 1608. (2) Nr. 5043
E d i k t .

Vom k. r. Bezirksgerichte Krainburg haben
alle diejenigen, welche an die Vcrlassenschaft der
am 9. September »854 zu Krainburg verstorbenen
Jungfrau Maria Omann, als Gläubiger eine For-
derung zu stellen haben, zur Anmeldung und Da>>
thuung derselben den 7, November l . I , um 9 Uhr Früh
zu erscheinen, oder bis dahin ihre Anmeldungsgesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens diesen OlaU'
bigern an die Verlaffenschast, wenn sie durck die
Bezahlung der angemeldeten Fordcrungen erschöpft
würde, kcin weiterer Anspruch zustande, als ü's»'
fern ihnen ei» Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am 30. SeP'
tember »854.

Z ^ l ^ 8 ^ (2) Nr, 3839.
E d i k t .

Vom k, k. Bezirksgerichte Radmannsdorf wird
hicmit kund gemacht:

Es sei dem Jakob Icgliilch vo» Praprotsche, s<'
gen Blas Pclz vo» Seebach, weg?» schuldigen 60 ^
sammt Anhang, die ,xek»live Feilbietung der, de>»
Schuldner gehörige», im Grundbliche der vormalig^
Herrschaft Veldes «üb Urb, Nr, 36»3 vorkommend'»,
zu Seebach geleglnen, mit exekutiü.m Pfandrecht b̂ '
legten und auf 2300 fi. exekutive geschätzte K«W
sammt Schmiede bewilliget worden. Zur Vornahme t^'
ser Fl'ilbielunlj wurden 3 FcillnetungZtermme u»d ^>l">'
der erste auf den 18. November, der zweite anf de» >^
Dezember!, I , und der dritte auf den »8. Iäuner k, ?"
jedesmal Vormirtag um I I Uhr,n der dirßgenchtli^"
Aintskanzlei mit dem Anhange b.,1,mmr, daß ^"<
Realitäten nur beim drille» Fei.bietu»g3c>rmine u»^
dem Schatzungswerthe hinlaiigegcbe» »'eldci! w>'u^^

Hieoo» werden die Kauflustig» mic deni Anl>'^
verständigt, das die L>z!tatic»?bed>,!^!,iffe, der O>'U'
buchZexlrakt u»d die gerichtliche Schätzm'g i» de» ^'
wohnlichen Amcsstmide» bei dirse», Ger,chte e i»g^
»,'eide» ko»»en. ,

K, k. Bezirksgericht Radmainiödorf am 2^ '
gust »854.

Z. »629. (2) Nr. 5^' '
E d i k t . ,

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifmz wird beka"»
gemacht: ,,

Es sei mit Bescheide vom 28. September >s'^
Z, 54»5,indie exekuiwe Feilbietnng der , den, I ° ^ "
Oraschen gehörigen, im rarmals Herrschaft Re>f>"<,
Grundbuche zill) Urb, Fol. Nr, I »89 erscheinende Rea>"'
i» Kleinlak Nr. l , , wea>n dem Anton Moschek,°°"
Planina schuldig,»- ,64 N. 7 kr. c. 5 <-. i , " " ' " ' ^ '
und z»7 Vornahme die I. Tagkahrt auf d>>» 24- ,
tober, die 2, auf den 24. November nnd die ^ ,̂
den 22. De,ember »854, jedesmal Früh >0 Uhr !
der Ger,chti?ta»zlei mic dem Beisaye anqeordüel >" ,
de», daß die Realität erst be> der 3 Tagfahtt "
uuter dem Schätznngjn'erthe wird hintaugegebe» '^<.st

Der Gruiidbuchscxtrakt, d^s Schatzu»gsP>°l°^
und die Bedii'ljmsse können Hieramts imgrsche» <"^

Reifniz am 29, September »854.

Z, 1630. (2) N>'. 5 ^ '
E d i k t . ,̂ !

Vom k,.k. Bezirksgerichte Reifoiz wird vel
gemacht: „5/,

Es sei mit Bescheide vom 28, Septe"'«» ' ,j
Z. 5 ,16 , i» die exekutive Fe>!bietll„g d«', de i n , ,̂ 1
Bartol gehörige», ini vormals Hei, schalt - ^ l̂!>
Miundbuche z»l, Urb, Fol. Nr !266 " ° ^ ° " ^ , ^
Realität in Hr,b Nr. »3,weaen dem A»l°» " ,„d
vo» Pla»i»a, schuldiaer 67 fi, c. « <:, a,e>ri!>^^s,
znl Vornah>»e die erste Tagtahrc auf den 25, ^ ,̂l>s
die ^weiie auf den 25. Novemb.r n»d die dl> ,̂ h:
den 23, Dezember 1854, jedesmal u»> die ' ^ ^ di<
stunde >mt dem Beisatze abgeordnet worde,', ^>li
Realität erst bei der 3 Tagfahrc auch "' '^a>'^'
Schätzungswerthe pr. 857 fi 20 kr w!,t> y>
geben werde». ,<,'r°t̂  ^

Der Grundbuchiertrakt, das Schatz"''^^^e"^
und die Bedmgmsse k'o»ne» hieraints emgesch"'

Reifniz ani 28. September »854. ^ ^

Z. »632. (2) l
E d i k t . ^

Vom k. k, Bezirks,,erichre RciN»z " » ^
gkmachi: l>,,eits»>ic^,i

Es sei in die Reassuim'lmg ^ ' , ^ , . , . „ , " ,
rom28 Inli .353.Z. " " . " ' 7 ^ 7 ^
wieder ststirie» ex.kulioe» Fcill'i,t»"ss ,- f„i^> G>" <
Vessel c,ehör,>„ im v°r»,a.« H " ' ^ ' ' ' ^ , N " '
buche «,.l, Urb. Fol. Nr. ' ^ " / ^ ' ^ ^
zn Traumk Nr. 3 l , wege» dem ?l»lo ^ j
P,a»,na schuldiger 38 fi, 8 " ' ' " ' ^ ^ ^ i,
Vornahnie die », Tagfahrl «ut de» " - ^ „ ^
2. a..f den 25. November '«'» " < / . " in »e>' "
Dezember . » 5 ^ jedesm-l ^ruh « > , ^ -
r,chtska»zlei »nt dem A»ha.,ge des c.ste«

^ R e i " i 28. September «854.


